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Anzeige

LIEBE COMBI-KUNDEN

AUFGEPASST!
Ab nächsten Mittwoch erhalten Sie

Ihre Combi-Werbung statt am
Donnerstag jetzt schon am Mittwoch

in Ihrem Wochenblatt!
INFORMIEREN SIE SICH AB SOFORT

EINEN TAG FRÜHER ÜBER
GÜNSTIGE ANGEBOTE!

IMMER EINE FRISCHE VORAUS

Moorhusen. Der Schützen-
verein Moorhusen hat auf
seiner kürzlich abgehaltenen
Jahreshauptversammlung ei-
nen neuen Vorstand gewählt.
Der Erste Vorsitzende Theo-
dor Peters wurde ebenso
wiedergewählt wie sein Stell-
vertreter Hans Reck. Helmut
Beninga (Schriftführer), An-
toni Hillers (Sportliche Lei-
tung), Cornelia Peters (Da-
mensport), Christina und
Heike Hillers (Jugendsport-
leiter), Frerich Garrelts (stell-
vertretender Fahnenträger)
und die beiden Kassenprüfer
Dress Janssen und Hermann
Dorenbusch komplettieren
den Vorstand. Zudem nahm
der Vorsitzende laut Mittei-
lung auch zahlreiche Ehrun-
gen vor. So wurden Rita Jans-
sen, Dress Janssen und Theo
Hinrichs für ihre 40-jährige
Vereinszugehörigkeit geehrt.
Sandra Raveling, Tanja Bik-
ker, Antoni Hillers, Jann Saat-
hoff und Herman Steinhorst
sind seit 25 Jahren bei den
Schützen aktiv. Ehrengast
war laut Mitteilung der
Moorhusener Schützen
Yvonne Dorenbusch, die am
vergangenen Wochenende
beim Kreiskönigsball in Mid-
dels zur Schülerkönigin ge-
kürt wurde.

Schützen aus
Moorhusen

wählten
Vorstand

Die Bauarbeiten am Neubau des Neukauf-Marktes in Moordorf sind mittlerweile weiter fortgeschritten. Die ausführende Firma hat die Außenmauern fast fer-
tiggestellt. Der Neubau des 1515 Quadratmeter großen Marktes von Uwe Gerbers soll bis Ostern 2014 fertig werden. Noch im Oktober hatte Inhaber Gerbers seine 50 Mitarbeiter be-
auftragt, den alten Markt leerzuräumen. Der alte, 947 Quadratmeter große Markt wurde im November abgerissen. Foto: Lindenbeck

Moordorf. Die CDU-Frak-
tion im Rat der Gemeinde
Südbrookmerland kann die
Sorgen der Menschen, die
von dem geplanten Ausbau
der Bahnstrecke Aurich-Abe-
litz betroffen sind, gut verste-
hen. Nach Ansicht des Frak-
tionsvorsitzenden Hilko Ger-
des hätten die Bürger ein
Recht darauf zu erfahren,
welche Belastungen sie bei
den unterschiedlichen An-
sätzen (Güterverkehr oder
Güterverkehr plus Personen-
verkehr) zu erwarten hätten.

„Wir fordern von der
Bahngesellschaft, dass sie
viel eindeutiger als bisher die
Fragen nach der Investitions-

höhe bei den Alternativen
beantwortet“, so Gerdes. Der
CDU-Chef in Südbrookmer-
land geht davon aus, dass im
Gegensatz zu den bisherigen
Darstellungen der EAE die
Schließung der Bahnüber-
gänge und das Bauen neuer
Verkehrswege nur bei der Al-
ternative Güterverkehr plus
Personenverkehr mit höhe-
ren Geschwindigkeiten erfor-
derlich werden, nicht jedoch
bei der Alternative eines rei-
nen Güterverkehrs.

Eine ehrliche Antwort sei-
tens der Eisenbahninfra-
strukturgesellschaft erhofft
sich die CDU-Fraktion bei
der Frage nach den Kosten
für die Gemeinde. „Wie viel
hat unsere Gemeinde für die

angedachten Haltestellen in
Moordorf und Georgsheil,
für die Schließung der Bahn-
übergänge und die notwen-

digen Ersatzmaßnahmen in
die Verkehrsstruktur nörd-
lich der Bahnstrecke zu zah-
len?“, fragt sich Gerdes.

Auch zu der von der FWG-
Fraktion angedachten Bür-
gerbefragung äußerte sich
Hilko Gerdes. Eine Befragung
zum Thema Bahnlinie werde
für die Entscheidungsfin-
dung im Rat nur dann hilfrei-
che Hinweise geben können,
wenn diese differenziert er-
folge. „Die Menschen, die
nördlich der Bahnlinie oder
in der Nähe der Haltestellen
wohnen, werden den Ausbau
der Bahnstrecke Aurich-Abe-
litz anders bewerten, als die-
jenigen, die in Moorhusen
wohnen“, sagte der CDU-Po-
litiker.

EAE soll Stellung beziehen
Bahnausbau: CDU möchte wissen, welche Kosten auf die Gemeinde zukommen

VO N M A R C O L I N D E N B E C K

Hilko Gerdes Foto: Banik

Süd-Victorbur. Ein Unbe-
kannter ist am Dienstag-
abend gegen 18 Uhr mit sei-
nem Auto im Schwarzen Weg
in Süd-Victorbur gegen eine
Gartenpforte gefahren und
anschließend geflüchtet. Wie
die Polizei in Aurich am Mitt-
woch mitteilte, wurde die
verzinkte Pforte dabei be-
schädigt. Zeugen werden ge-
beten sich unter Tel. (0 49 41)
606-212 bei der Polizei zu
melden.

Auto fuhr
gegen

Gartenpforte

Moordorf. Der Sozialver-
band Deutschland, Ortsver-
band Moordorf, lädt für Frei-
tag, 14. Februar, zu seiner
Jahreshauptversammlung
ein. Diese beginnt um 17.30
Uhr im Hotel Herbers am
Friesenweg. Nach Auskunft
des Vorsitzenden Wilhelm
Meyer sind die Neuwahlen
ein wichtiger Programm-
punkt auf der Tagesordnung.
Meyer wird sich wieder zur
Wahl aufstellen lassen. Au-
ßerdem stehen 23 Ehrungen
langjähriger Mitglieder an.
Anlässlich der Versammlung
organisiert der Sozialverband
ein Grünkohlessen, an dem
auch Nichtmitglieder teil-
nehmen können. Anmeldun-
gen nimmt Wilhelm Meyer
noch bis zum 10. Februar
unter Tel. (0 49 41) 84 46 ent-
gegen.

Versammlung
des SoVD mit

Grünkohlessen

lin Südbrookmerland. Die
Raiffeisen-Volksbank Frese-
na in Victorbur hat am
Dienstag 5850 Euro an sie-
ben Vereine aus Südbrook-
merland übergeben. Das
Geld stammt nach Angaben
von Teilmarktleiter Dieter
Meyer aus den regionalen
Zweckerträgen der Gewinn-
spargemeinschaft der Raiff-
eisen-Volksbank.

Die symbolischen Schecks
waren allerdings noch nicht
unterschrieben. Und das hat
laut Marketingleiter Walter
Vienna auch einen Grund. In
Baden-Württemberg habe
ein Mitglied eines Vereins
nach einer eingegangenen
Überweisung versucht, den
unterschriebenen Scheck
noch einmal einzulösen.

„Die Bank hat sich gewei-
gert, der Verein hat die Bank
daraufhin verklagt und ge-
wonnen“, so der Marktleiter
der Victorburer Bank. Die

Vertreter der Südbrookmer-
lander Vereine schmunzelten
ob dieser Anekdote.

Teilmarktleiter Dieter Mey-
er machte noch einmal deut-
lich, dass die Erträge der Ge-
winnspargemeinschaft im-
mer im Geschäftsbereich der
Bank verteilt würden. „Schön
ist es, dass mittlerweile viele
verschiedene Vereine Anträ-
ge für eine Unterstützung
stellen“, sagte Meyer. Die
Höhe der Spende richte sich
nach der jeweiligen Mitglie-
derstärke der Vereine.

Die Vertreter der Vereine
hatten auch schon einige
Ideen, was sie mit dem Geld
anstellen können. Die Bo-
genschützen-Abteilung aus
Georgsheil will sich bei-
spielsweise mit neuen Pfeil-
fangnetzen ausstatten. „Die
Sicherheit der Kinder steht
an erster Stelle“, sagte ein
Vereinsvertreter. Die Bürger-
initiative Theene möchte mit

dem Geld Sitte und Bräuche
im Dorfleben pflegen und
wird sich einen neuen Mai-
baum anschaffen. Andere
wiederum, wie der Fahrrad-
verein Die Wandervögel, le-
gen das Geld auf die hohe
Kante. „Der Geldbetrag ist
für unser 100-jähriges Jubilä-
um im Jahr 2020 bestimmt“,
sagte ein Vertreter des Ver-
eins.

Folgende Vereine wurden
mit regionalen Zweckerträ-
gen der Raiffeisen-Volksbank
bedacht: Bürgerinitiative
Theene (1000 Euro), Fahr-
radverein Wandervögel (500
Euro), Reitverein Brookmer-
land (1000 Euro), Budo
Sportcenter Moordorf (1000
Euro), Selbsthilfegruppe
Schlaganfall Südbrookmer-
land (600 Euro), Verein Ge-
denkstätte KZ Engerhafe
(1000 Euro) und die Bogen-
abteilung des SV Georgsheil
(750 Euro).

5850 Euro für sieben Vereine
aus Südbrookmerland

Raiffeisen-Volksbank zahlte regionale Zweckerträge aus

Glückliche Gesichter in der Raiffeisen-Volksbank Fresena in Victorbur: Die Bank schüttete 5850
Euro an Südbrookmerlander Vereine aus. Foto: Lindenbeck

Georgsheil. Thomas Frie-
ling von der AOK hat kürzlich
bei den Georgsheiler Land-
frauen einen Vortrag zum
Thema „Sturzprävention“
gehalten. Wie die Landfrau-
en mitteilten, würden sich
die meisten Stürze in den ei-
genen vier Wänden ereignen.
Frieling wies darauf hin, dass
falsches Schuhwerk sowie
Schwindelgefühl und Kreis-
laufprobleme als Nebenwir-
kungen von Medikamenten-
konsum die Hauptursachen
für derartige Unfälle seien.
Nur ausreichend Kraft und
ein gutes körperliches Balan-
cegefühl könnten helfen,
Stürze zu vermeiden. Die
Landfrauen haben nach ei-
genen Angaben an diesem
Abend einige wichtige Infor-
mationen erhalten.

AOK-Experte
referierte bei
Landfrauen

Victorbur/Hannover. Bis-
lang scheiterte die Sanierung
der viel befahrenen Gemein-
destraße „Schwarzer Weg“ in
Victorbur an den fehlenden
Fördermitteln. Diese hat das
Land Niedersachsen für das
Jahr 2014 jetzt gewährt. Mit
1,42 Millionen Euro wird das
Projekt im Rahmen des Ent-
flechtungsgesetzes gefördert.

„Ich habe schon Bürger-
meister Friedrich Süssen die
freudige Nachricht über-
bracht“, so der Auricher
Landtagsabgeordnete Wiard
Siebels.

Insgesamt erhalten die
Kommunen laut Siebels vom
Land rund 68 Millionen Euro
für den Ausbau ihrer Stra-
ßeninfrastruktur. „Damit
verbessern wir den Neu- und
Ausbau verkehrswichtiger
Straßen, Ortsdurchfahrten
und Brücken, sowie den
Neubau von Gehwegen an
Landesstraßen“, so der Abge-
ordnete.

Wie bereits berichtet, sol-
len am „Schwarzen Weg“ in
Victorbur zudem Häuser im
mediterranen Stil gebaut
werden.

1,42 Millionen Euro kommen vom Land

Schwarzer Weg
in Victorbur
wird saniert


